
 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  16. Oktober 2013  
  20. November 2013  
  18. Dezember 2013  
  15. Januar 2014  
  19. Februar 2014 
  19. März 2014  
  16. April 2014  
  21. Mai 2014 
  25. Juni 2014 
  16. Juli 2014 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 
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Jahres-
programm 
2013/2014 

und 
Grundsätze 

 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
action spurensuche  

 
 

Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 

jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 

Termine: 

•  15. Oktober 2014  
•  19. November 2014  

•  17. Dezember 2014  
•  21. Januar 2015  

•  25. Februar 2015 
•  18. März 2015  

•  22. April 2015  
•  20. Mai 2015 

•  17. Juni 2015 
•  15. Juli 2015 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  

Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  

73479 Ellwangen  

 07961/3535 

www.action-spurensuche.de 
 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   

Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen       
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 

action 
spurensuche 

 
 
 

 
 

 

 

Jahres-
programm 
2014/2015 

und 
Grundsätze 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
actionspurensuche  

 

 

Die action 
spurensuche 

 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  19. Oktober  2011  
  23. November 2011  
  21. Dezember 2011  
  18. Januar  2012  
  15. Februar  2012 
  21. März 2012  
  18. April  2012  
  23. Mai  2012 
  20. Juni  2012 
  18. Juli  2012 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 

action 
spurensuche 

 

 
 

Jahres-
programm 
2011/2012 

und 
Grundsätze 

 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

 
 

 

Grundsätze der  
action 

spurensuche  
 

 
Die action spurensuche 
 
... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.     
  

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

 
„Gott in allem suchen  

und finden“ 
... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

 
 „betrachten und bewirken“ 

... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 
... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 

jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 

Termine: 

•  15. Oktober 2014  
•  19. November 2014  

•  17. Dezember 2014  
•  21. Januar 2015  

•  25. Februar 2015 
•  18. März 2015  

•  22. April 2015  
•  20. Mai 2015 

•  17. Juni 2015 
•  15. Juli 2015 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  

Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  

73479 Ellwangen  

 07961/3535 

www.action-spurensuche.de 
 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   

Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen       
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 

action 
spurensuche 

 
 
 

 
 

 

 

Jahres-
programm 
2014/2015 

und 
Grundsätze 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
actionspurensuche  

 

 

Die action 
spurensuche 

 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  16. Oktober 2013  
  20. November 2013  
  18. Dezember 2013  
  15. Januar 2014  
  19. Februar 2014 
  19. März 2014  
  16. April 2014  
  21. Mai 2014 
  25. Juni 2014 
  16. Juli 2014 
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Adresse 
action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 

action 
spurensuche 

 
 
 

 
 

 
 

Jahres-
programm 
2013/2014 

und 
Grundsätze 

 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
action spurensuche  

 
 

Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  16. Oktober 2013  
  20. November 2013  
  18. Dezember 2013  
  15. Januar 2014  
  19. Februar 2014 
  19. März 2014  
  16. April 2014  
  21. Mai 2014 
  25. Juni 2014 
  16. Juli 2014 
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Adresse 
action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 
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www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
action spurensuche  

 
 

Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  16. Oktober 2013  
  20. November 2013  
  18. Dezember 2013  
  15. Januar 2014  
  19. Februar 2014 
  19. März 2014  
  16. April 2014  
  21. Mai 2014 
  25. Juni 2014 
  16. Juli 2014 
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action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 
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Grundsätze der  
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Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  
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von Pater Philipp 
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Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 

action 
spurensuche 

 
 
 

 
 

 
 

Jahres-
programm 
2013/2014 

und 
Grundsätze 

 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
action spurensuche  

 
 

Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
Termine: 
  16. Oktober 2013  
  20. November 2013  
  18. Dezember 2013  
  15. Januar 2014  
  19. Februar 2014 
  19. März 2014  
  16. April 2014  
  21. Mai 2014 
  25. Juni 2014 
  16. Juli 2014 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  
Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  
73479 Ellwangen  
 07961/3535 
www.action-spurensuche.de 

 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   
Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen         
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 
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Jahres-
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und 
Grundsätze 

 

 

 
 
www.action-spurensuche.de 

 

Grundsätze der  
action spurensuche  

 
 

Die action 
spurensuche 
 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 

 
 
Zum 350. Geburtstag Philipp Je-
ningens im Jahre 1992 initiierten 
junge Menschen eine Fußwallfahrt. 
Entwickelt hat sich daraus die „ac-
tion spurensuche“, die im Geiste 
des Ignatius unterwegs ist und da-
bei – ohne ein Chor zu sein - viel 
singt. Die Lieder und Musikstücke 
der jetzt erschienenen CD lassen 
erleben, wie es bei Gebetszeiten 
und Gottesdiensten mit der „action 
spurensuche“ und wie es auch 
mitten in Wald und Flur, Dorf und 
Stadt klingt, wenn die Spurensu-
cher im Sommer zwischen Eichstätt 
und Ellwangen unterwegs sind. Ein 
umfangreiches Booklet bietet Lied-
texte, Bilder und vertiefende Be-
trachtungen. Zusammen mit der CD 
lädt es zu einer geistlichen Stunde 
mitten im Alltag ein, oder zu einer 
kurzen Unterbrechung. Die 18 Lie-
der und Instrumentalstücke span-
nen in drei Kapiteln den Bogen vom 
Lob Gottes über die Nachfolge 
Jesu bis zur Bewährung des Glau-
bens in Liebe und Demut.  
 
Die CD ist im Pfarrbüro St. Vitus 
erhältlich. Sie kostet 15 Euro. 5 
Euro pro CD gehen an das Missi-
onsprojekt Manglaralto in Ecuador.  

Abendgebet am Grab 
von Pater Philipp 
Jeningen SJ 

jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 

Termine: 

•  15. Oktober 2014  
•  19. November 2014  

•  17. Dezember 2014  
•  21. Januar 2015  

•  25. Februar 2015 
•  18. März 2015  

•  22. April 2015  
•  20. Mai 2015 

•  17. Juni 2015 
•  15. Juli 2015 

 
Wallfahrer-Bild: Sieger Köder 

 

 

Adresse 
action spurensuche,  

Kath. Pfarramt St. Vitus  
Priestergasse 11,  

73479 Ellwangen  

 07961/3535 

www.action-spurensuche.de 
 

 

Wer die Arbeit der action spurensuche 
finanziell unterstützen will:   

Pfarramt St. Vitus   
Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen  
BLZ 614 910 10  
Konto-Nr.  
201 127 008    

KSK Ellwangen       
BLZ 614 500 50  
Konto-Nr.  
110 621 836 
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Grundsätze der  
actionspurensuche  

 

 

Die action 
spurensuche 

 

... ist offen für Jugendliche und 
Erwachsene, die christlichen 
Glauben erleben und erfahren 
wollen.      
 

„gehen und laufen“ 
... gestaltet religiöse Auszeiten im 
Alltag, um eigene Standpunkte zu 
finden und sich mit anderen 
auseinander zu setzen. 

„Gott in allem suchen und 
finden“ 

... versucht in der Unüber-
sichtlichkeit unserer Zeit die Spuren 
des Glaubens zu finden und zu 
bewahren. 

  

„betrachten und bewirken“ 
... formt die Kirche selbstbewusst 
und visionär durch kreative 
Spiritualität mit. 
 

... orientiert sich an der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, wie sie 
sich beispielhaft im Leben Pater 
Philipp Jeningens widerspiegelt. 



 

J A H R E S P R O G R A M M    2 0 1 4  /  2 0 1 5   d e r   a c t i o n   s p u r e n s u c h e 
 

 

Frühschichten  
im Advent 
anschl. Frühstück im Jeningenheim 

- Samstag, 29. November 2014 

- Samstag,   6. Dezember 2014  

- Samstag, 13. Dezember 2014  
- Samstag, 20. Dezember 2014 

Beginn jeweils um 7:30 Uhr  
 

Abendgebet im Advent 
im Rahmen des Ellwanger musi-
kalischen Adventskalender 

18:30 Uhr 
Basilika - Liebfrauenkapelle  
 

Stunde der  
Ewigen Anbetung 
Donnerstag, 1. Januar 2015 
15:00 bis 16:00 Uhr 
Marienkirche Ellwangen 
Anschließend Neujahrswünsche bei 
Punsch und Gebäck. 

 

Tauftag von Pater 
Philipp Jeningen SJ 
Montag, 5. Januar 2015 
19 Uhr Vespergottesdienst 
Basilika - Liebfrauenkapelle 
anschließend im Jeningenheim 

„Hört der Engel  
helle Lieder“  
gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen 
Am 5. Januar 1642 wurde Jeningen 
im Eichstätter Dom auf den Namen 
Johannes Philipp getauft. 

„Mit Pater Philipp  
in Röhlingen“  
– Eine historisch-spirituelle 
Spurensuche 
Sonntag, 01. Februar 2015 
17:00 Uhr Gebet in der 
Dietersbacher Kapelle  
Eine der ersten Missionsreisen 
führte Jeningen 1683 nach Röhlin-
gen. Fürstpropst Adelmann beglei-
tete ihn und verteilte während der 
Katechese Geschenke an die Kin-
der. Da auch eine der letzten Rei-
sen Röhlingen zum Ziel hatte, steht 
der Ort wie kaum ein anderer für 
die Hingabe, mit der Pater Philipp 
den Glauben verkündete. Pfarrer 
Anton Forner erzählt die Geschich-
te der Dietersbacher Kapelle und 
was ihn an Philipp fasziniert. Mit 
anschl. Imbiss und Umtrunk. 
 

 

Todestag von Pater  
Philipp Jeningen SJ 
Sonntag, 8. Februar 2015 
18:00 Uhr Festgottesdienst  
in der Basilika St. Vitus 
anschließend Einkehr 
 

 

Fest der Versöhnung 
Samstag, 28. März 2015  
14:30 bis 17:30 Uhr 
Liebfrauenkapelle 
Besinnung, Beichte, Beichtge-
spräch, Anbetung 
Zu Beginn der Heiligen Woche und 
als Vorbereitung auf das Osterfest 
empfangen wir das Sakrament der 
Versöhnung. Nach Besinnung be-

steht die Möglichkeit der Einzel-
beichte oder des Beichtgesprächs 
und in einer gemeinsamen Anbe-
tungszeit erfahren wir die Versöh-
nung mit Gott und untereinander.  

 

„Auferstehung sehen 
lernen“ – Ignatianische 
Oster-Exerzitien 
Dienstag, 7. April 2015 bis  
Freitag, 10. April 2015  
Missionshaus der Combonis, 

Josefstal (Rainau) 
Ausgewählte Psalmen stehen im 
Mittelpunkt der Tage. Sie sind eine 
Grundschule der Hoffnung. Sie sind 
zu wahr, um schön zu sein, weil sie 
das Leid nicht ausklammern, und 
erschließen zugleich die Schönheit 
neuen Lebens. So werden sie auch 
zu einem Schlüssel zur Sprache 
der Ostergeschichten, die im Geiste 
des Ignatius betrachtet werden. 
Ostern ist nicht bloß ein kurzes 
Fest, sondern ein Zeit- und Lebens-
raum! So lässt Ignatius in den 
Exerzitien gleich 13 österliche Be-
gegnungen verspüren und ver-
kosten. 
 

 

Pfingstvesper 
Samstag, 23. Mai 2015  
19:00 Uhr, Ellwangen,  
Heilig-Geist-Kapelle,Spitalstraße 
anschließend Einkehr 
Viele Spitäler wurden dem Heiligen 
Geist geweiht, der in der Tradition 
pater pauperum, zu deutsch „Vater 
der Armen“ genannt wird – so auch 
in Ellwangen. 

„In allem lieben und 
dienen“ – Zum Gedenk-
tag des heiligen Ignatius 
von Loyola 

Sonntag, 26. Juli 2015 
18:00 Uhr Vespergottesdienst  

Schönenberg, Ignatiuskapelle 
Anschl. Vortrag in St. Alfons 

Das Mottowort, das Ignatius in den 
„Betrachtungen zur Erlangung der 
Liebe“ mitten in der Herzkammer 
der Exerzitien verwendet, wurde 
von Philipp Jeningen fast wörtlich 
aufgenommen. Eine meditative 
Vesper erschließt die Worte. Da-
nach folgt ein Vortrag zum Thema 
„Philipp, der würdige Sohn des 
heiligen Ignatius - Jeningens Ver-
hältnis zu seinem Ordensgründer, 
ausgelegt für heute“. Die Rede vom 
„würdigen Sohn“ stammt aus einer 
alten Philipp-Jeningen-Litanei. 

 

24. Fußwallfahrt 
„AUF DEN SPUREN  

PHILIPP JENINGENS“ 

von Eichstätt nach Ellwangen 

Dienstag, 25. August bis  
Sonntag, 30. August 2015 
 

PROFIL die Geh(h)ilfe der  

action spurensuche 
PROFIL erscheint monatlich und 
lädt am 8. jeden Monats zu einer 
persönlichen Stillezeit ein. Im ge-
meinsamen Abendgebet wird das 
Profil aufgegriffen. 

 

www.action spurensuche.de 

 

J A H R E S P R O G R A M M    2 0 1 4  /  2 0 1 5   d e r   a c t i o n   s p u r e n s u c h e 
 

 

Frühschichten  
im Advent 
anschl. Frühstück im Jeningenheim 

- Samstag, 29. November 2014 

- Samstag,   6. Dezember 2014  

- Samstag, 13. Dezember 2014  
- Samstag, 20. Dezember 2014 

Beginn jeweils um 7:30 Uhr  
 

Abendgebet im Advent 
im Rahmen des Ellwanger musi-
kalischen Adventskalender 

18:30 Uhr 
Basilika - Liebfrauenkapelle  
 

Stunde der  
Ewigen Anbetung 
Donnerstag, 1. Januar 2015 
15:00 bis 16:00 Uhr 
Marienkirche Ellwangen 
Anschließend Neujahrswünsche bei 
Punsch und Gebäck. 

 

Tauftag von Pater 
Philipp Jeningen SJ 
Montag, 5. Januar 2015 
19 Uhr Vespergottesdienst 
Basilika - Liebfrauenkapelle 
anschließend im Jeningenheim 

„Hört der Engel  
helle Lieder“  
gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen 
Am 5. Januar 1642 wurde Jeningen 
im Eichstätter Dom auf den Namen 
Johannes Philipp getauft. 

„Mit Pater Philipp  
in Röhlingen“  
– Eine historisch-spirituelle 
Spurensuche 
Sonntag, 01. Februar 2015 
17:00 Uhr Gebet in der 
Dietersbacher Kapelle  
Eine der ersten Missionsreisen 
führte Jeningen 1683 nach Röhlin-
gen. Fürstpropst Adelmann beglei-
tete ihn und verteilte während der 
Katechese Geschenke an die Kin-
der. Da auch eine der letzten Rei-
sen Röhlingen zum Ziel hatte, steht 
der Ort wie kaum ein anderer für 
die Hingabe, mit der Pater Philipp 
den Glauben verkündete. Pfarrer 
Anton Forner erzählt die Geschich-
te der Dietersbacher Kapelle und 
was ihn an Philipp fasziniert. Mit 
anschl. Imbiss und Umtrunk. 
 

 

Todestag von Pater  
Philipp Jeningen SJ 
Sonntag, 8. Februar 2015 
18:00 Uhr Festgottesdienst  
in der Basilika St. Vitus 
anschließend Einkehr 
 

 

Fest der Versöhnung 
Samstag, 28. März 2015  
14:30 bis 17:30 Uhr 
Liebfrauenkapelle 
Besinnung, Beichte, Beichtge-
spräch, Anbetung 
Zu Beginn der Heiligen Woche und 
als Vorbereitung auf das Osterfest 
empfangen wir das Sakrament der 
Versöhnung. Nach Besinnung be-

steht die Möglichkeit der Einzel-
beichte oder des Beichtgesprächs 
und in einer gemeinsamen Anbe-
tungszeit erfahren wir die Versöh-
nung mit Gott und untereinander.  

 

„Auferstehung sehen 
lernen“ – Ignatianische 
Oster-Exerzitien 
Dienstag, 7. April 2015 bis  
Freitag, 10. April 2015  
Missionshaus der Combonis, 

Josefstal (Rainau) 
Ausgewählte Psalmen stehen im 
Mittelpunkt der Tage. Sie sind eine 
Grundschule der Hoffnung. Sie sind 
zu wahr, um schön zu sein, weil sie 
das Leid nicht ausklammern, und 
erschließen zugleich die Schönheit 
neuen Lebens. So werden sie auch 
zu einem Schlüssel zur Sprache 
der Ostergeschichten, die im Geiste 
des Ignatius betrachtet werden. 
Ostern ist nicht bloß ein kurzes 
Fest, sondern ein Zeit- und Lebens-
raum! So lässt Ignatius in den 
Exerzitien gleich 13 österliche Be-
gegnungen verspüren und ver-
kosten. 
 

 

Pfingstvesper 
Samstag, 23. Mai 2015  
19:00 Uhr, Ellwangen,  
Heilig-Geist-Kapelle,Spitalstraße 
anschließend Einkehr 
Viele Spitäler wurden dem Heiligen 
Geist geweiht, der in der Tradition 
pater pauperum, zu deutsch „Vater 
der Armen“ genannt wird – so auch 
in Ellwangen. 

„In allem lieben und 
dienen“ – Zum Gedenk-
tag des heiligen Ignatius 
von Loyola 

Sonntag, 26. Juli 2015 
18:00 Uhr Vespergottesdienst  

Schönenberg, Ignatiuskapelle 
Anschl. Vortrag in St. Alfons 

Das Mottowort, das Ignatius in den 
„Betrachtungen zur Erlangung der 
Liebe“ mitten in der Herzkammer 
der Exerzitien verwendet, wurde 
von Philipp Jeningen fast wörtlich 
aufgenommen. Eine meditative 
Vesper erschließt die Worte. Da-
nach folgt ein Vortrag zum Thema 
„Philipp, der würdige Sohn des 
heiligen Ignatius - Jeningens Ver-
hältnis zu seinem Ordensgründer, 
ausgelegt für heute“. Die Rede vom 
„würdigen Sohn“ stammt aus einer 
alten Philipp-Jeningen-Litanei. 

 

24. Fußwallfahrt 
„AUF DEN SPUREN  

PHILIPP JENINGENS“ 

von Eichstätt nach Ellwangen 

Dienstag, 25. August bis  
Sonntag, 30. August 2015 
 

PROFIL die Geh(h)ilfe der  

action spurensuche 
PROFIL erscheint monatlich und 
lädt am 8. jeden Monats zu einer 
persönlichen Stillezeit ein. Im ge-
meinsamen Abendgebet wird das 
Profil aufgegriffen. 

 

www.action spurensuche.de 

 

J A H R E S P R O G R A M M    2 0 1 4  /  2 0 1 5   d e r   a c t i o n   s p u r e n s u c h e 
 

 

Frühschichten  
im Advent 
anschl. Frühstück im Jeningenheim 

- Samstag, 29. November 2014 

- Samstag,   6. Dezember 2014  

- Samstag, 13. Dezember 2014  
- Samstag, 20. Dezember 2014 

Beginn jeweils um 7:30 Uhr  
 

Abendgebet im Advent 
im Rahmen des Ellwanger musi-
kalischen Adventskalender 

18:30 Uhr 
Basilika - Liebfrauenkapelle  
 

Stunde der  
Ewigen Anbetung 
Donnerstag, 1. Januar 2015 
15:00 bis 16:00 Uhr 
Marienkirche Ellwangen 
Anschließend Neujahrswünsche bei 
Punsch und Gebäck. 

 

Tauftag von Pater 
Philipp Jeningen SJ 
Montag, 5. Januar 2015 
19 Uhr Vespergottesdienst 
Basilika - Liebfrauenkapelle 
anschließend im Jeningenheim 

„Hört der Engel  
helle Lieder“  
gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen 
Am 5. Januar 1642 wurde Jeningen 
im Eichstätter Dom auf den Namen 
Johannes Philipp getauft. 

„Mit Pater Philipp  
in Röhlingen“  
– Eine historisch-spirituelle 
Spurensuche 
Sonntag, 01. Februar 2015 
17:00 Uhr Gebet in der 
Dietersbacher Kapelle  
Eine der ersten Missionsreisen 
führte Jeningen 1683 nach Röhlin-
gen. Fürstpropst Adelmann beglei-
tete ihn und verteilte während der 
Katechese Geschenke an die Kin-
der. Da auch eine der letzten Rei-
sen Röhlingen zum Ziel hatte, steht 
der Ort wie kaum ein anderer für 
die Hingabe, mit der Pater Philipp 
den Glauben verkündete. Pfarrer 
Anton Forner erzählt die Geschich-
te der Dietersbacher Kapelle und 
was ihn an Philipp fasziniert. Mit 
anschl. Imbiss und Umtrunk. 
 

 

Todestag von Pater  
Philipp Jeningen SJ 
Sonntag, 8. Februar 2015 
18:00 Uhr Festgottesdienst  
in der Basilika St. Vitus 
anschließend Einkehr 
 

 

Fest der Versöhnung 
Samstag, 28. März 2015  
14:30 bis 17:30 Uhr 
Liebfrauenkapelle 
Besinnung, Beichte, Beichtge-
spräch, Anbetung 
Zu Beginn der Heiligen Woche und 
als Vorbereitung auf das Osterfest 
empfangen wir das Sakrament der 
Versöhnung. Nach Besinnung be-

steht die Möglichkeit der Einzel-
beichte oder des Beichtgesprächs 
und in einer gemeinsamen Anbe-
tungszeit erfahren wir die Versöh-
nung mit Gott und untereinander.  

 

„Auferstehung sehen 
lernen“ – Ignatianische 
Oster-Exerzitien 
Dienstag, 7. April 2015 bis  
Freitag, 10. April 2015  
Missionshaus der Combonis, 

Josefstal (Rainau) 
Ausgewählte Psalmen stehen im 
Mittelpunkt der Tage. Sie sind eine 
Grundschule der Hoffnung. Sie sind 
zu wahr, um schön zu sein, weil sie 
das Leid nicht ausklammern, und 
erschließen zugleich die Schönheit 
neuen Lebens. So werden sie auch 
zu einem Schlüssel zur Sprache 
der Ostergeschichten, die im Geiste 
des Ignatius betrachtet werden. 
Ostern ist nicht bloß ein kurzes 
Fest, sondern ein Zeit- und Lebens-
raum! So lässt Ignatius in den 
Exerzitien gleich 13 österliche Be-
gegnungen verspüren und ver-
kosten. 
 

 

Pfingstvesper 
Samstag, 23. Mai 2015  
19:00 Uhr, Ellwangen,  
Heilig-Geist-Kapelle,Spitalstraße 
anschließend Einkehr 
Viele Spitäler wurden dem Heiligen 
Geist geweiht, der in der Tradition 
pater pauperum, zu deutsch „Vater 
der Armen“ genannt wird – so auch 
in Ellwangen. 

„In allem lieben und 
dienen“ – Zum Gedenk-
tag des heiligen Ignatius 
von Loyola 

Sonntag, 26. Juli 2015 
18:00 Uhr Vespergottesdienst  

Schönenberg, Ignatiuskapelle 
Anschl. Vortrag in St. Alfons 

Das Mottowort, das Ignatius in den 
„Betrachtungen zur Erlangung der 
Liebe“ mitten in der Herzkammer 
der Exerzitien verwendet, wurde 
von Philipp Jeningen fast wörtlich 
aufgenommen. Eine meditative 
Vesper erschließt die Worte. Da-
nach folgt ein Vortrag zum Thema 
„Philipp, der würdige Sohn des 
heiligen Ignatius - Jeningens Ver-
hältnis zu seinem Ordensgründer, 
ausgelegt für heute“. Die Rede vom 
„würdigen Sohn“ stammt aus einer 
alten Philipp-Jeningen-Litanei. 

 

24. Fußwallfahrt 
„AUF DEN SPUREN  

PHILIPP JENINGENS“ 

von Eichstätt nach Ellwangen 

Dienstag, 25. August bis  
Sonntag, 30. August 2015 
 

PROFIL die Geh(h)ilfe der  

action spurensuche 
PROFIL erscheint monatlich und 
lädt am 8. jeden Monats zu einer 
persönlichen Stillezeit ein. Im ge-
meinsamen Abendgebet wird das 
Profil aufgegriffen. 

 

www.action spurensuche.de 

 

J A H R E S P R O G R A M M    2 0 1 4  /  2 0 1 5   d e r   a c t i o n   s p u r e n s u c h e 
 

 

Frühschichten  
im Advent 
anschl. Frühstück im Jeningenheim 

- Samstag, 29. November 2014 

- Samstag,   6. Dezember 2014  

- Samstag, 13. Dezember 2014  
- Samstag, 20. Dezember 2014 

Beginn jeweils um 7:30 Uhr  
 

Abendgebet im Advent 
im Rahmen des Ellwanger musi-
kalischen Adventskalender 

18:30 Uhr 
Basilika - Liebfrauenkapelle  
 

Stunde der  
Ewigen Anbetung 
Donnerstag, 1. Januar 2015 
15:00 bis 16:00 Uhr 
Marienkirche Ellwangen 
Anschließend Neujahrswünsche bei 
Punsch und Gebäck. 

 

Tauftag von Pater 
Philipp Jeningen SJ 
Montag, 5. Januar 2015 
19 Uhr Vespergottesdienst 
Basilika - Liebfrauenkapelle 
anschließend im Jeningenheim 

„Hört der Engel  
helle Lieder“  
gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen 
Am 5. Januar 1642 wurde Jeningen 
im Eichstätter Dom auf den Namen 
Johannes Philipp getauft. 

„Mit Pater Philipp  
in Röhlingen“  
– Eine historisch-spirituelle 
Spurensuche 
Sonntag, 01. Februar 2015 
17:00 Uhr Gebet in der 
Dietersbacher Kapelle  
Eine der ersten Missionsreisen 
führte Jeningen 1683 nach Röhlin-
gen. Fürstpropst Adelmann beglei-
tete ihn und verteilte während der 
Katechese Geschenke an die Kin-
der. Da auch eine der letzten Rei-
sen Röhlingen zum Ziel hatte, steht 
der Ort wie kaum ein anderer für 
die Hingabe, mit der Pater Philipp 
den Glauben verkündete. Pfarrer 
Anton Forner erzählt die Geschich-
te der Dietersbacher Kapelle und 
was ihn an Philipp fasziniert. Mit 
anschl. Imbiss und Umtrunk. 
 

 

Todestag von Pater  
Philipp Jeningen SJ 
Sonntag, 8. Februar 2015 
18:00 Uhr Festgottesdienst  
in der Basilika St. Vitus 
anschließend Einkehr 
 

 

Fest der Versöhnung 
Samstag, 28. März 2015  
14:30 bis 17:30 Uhr 
Liebfrauenkapelle 
Besinnung, Beichte, Beichtge-
spräch, Anbetung 
Zu Beginn der Heiligen Woche und 
als Vorbereitung auf das Osterfest 
empfangen wir das Sakrament der 
Versöhnung. Nach Besinnung be-

steht die Möglichkeit der Einzel-
beichte oder des Beichtgesprächs 
und in einer gemeinsamen Anbe-
tungszeit erfahren wir die Versöh-
nung mit Gott und untereinander.  

 

„Auferstehung sehen 
lernen“ – Ignatianische 
Oster-Exerzitien 
Dienstag, 7. April 2015 bis  
Freitag, 10. April 2015  
Missionshaus der Combonis, 

Josefstal (Rainau) 
Ausgewählte Psalmen stehen im 
Mittelpunkt der Tage. Sie sind eine 
Grundschule der Hoffnung. Sie sind 
zu wahr, um schön zu sein, weil sie 
das Leid nicht ausklammern, und 
erschließen zugleich die Schönheit 
neuen Lebens. So werden sie auch 
zu einem Schlüssel zur Sprache 
der Ostergeschichten, die im Geiste 
des Ignatius betrachtet werden. 
Ostern ist nicht bloß ein kurzes 
Fest, sondern ein Zeit- und Lebens-
raum! So lässt Ignatius in den 
Exerzitien gleich 13 österliche Be-
gegnungen verspüren und ver-
kosten. 
 

 

Pfingstvesper 
Samstag, 23. Mai 2015  
19:00 Uhr, Ellwangen,  
Heilig-Geist-Kapelle,Spitalstraße 
anschließend Einkehr 
Viele Spitäler wurden dem Heiligen 
Geist geweiht, der in der Tradition 
pater pauperum, zu deutsch „Vater 
der Armen“ genannt wird – so auch 
in Ellwangen. 

„In allem lieben und 
dienen“ – Zum Gedenk-
tag des heiligen Ignatius 
von Loyola 

Sonntag, 26. Juli 2015 
18:00 Uhr Vespergottesdienst  

Schönenberg, Ignatiuskapelle 
Anschl. Vortrag in St. Alfons 

Das Mottowort, das Ignatius in den 
„Betrachtungen zur Erlangung der 
Liebe“ mitten in der Herzkammer 
der Exerzitien verwendet, wurde 
von Philipp Jeningen fast wörtlich 
aufgenommen. Eine meditative 
Vesper erschließt die Worte. Da-
nach folgt ein Vortrag zum Thema 
„Philipp, der würdige Sohn des 
heiligen Ignatius - Jeningens Ver-
hältnis zu seinem Ordensgründer, 
ausgelegt für heute“. Die Rede vom 
„würdigen Sohn“ stammt aus einer 
alten Philipp-Jeningen-Litanei. 

 

24. Fußwallfahrt 
„AUF DEN SPUREN  

PHILIPP JENINGENS“ 

von Eichstätt nach Ellwangen 

Dienstag, 25. August bis  
Sonntag, 30. August 2015 
 

PROFIL die Geh(h)ilfe der  

action spurensuche 
PROFIL erscheint monatlich und 
lädt am 8. jeden Monats zu einer 
persönlichen Stillezeit ein. Im ge-
meinsamen Abendgebet wird das 
Profil aufgegriffen. 

 

www.action spurensuche.de 

 

J A H R E S P R O G R A M M    2 0 1 4  /  2 0 1 5   d e r   a c t i o n   s p u r e n s u c h e 
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anschl. Frühstück im Jeningenheim 
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- Samstag,   6. Dezember 2014  

- Samstag, 13. Dezember 2014  
- Samstag, 20. Dezember 2014 
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